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Nachrichten

Kindgerechte Apps

Berlin. Kleinkinder und Grundschulkin-
der nutzen zum Spielen immer öfter auch 
Smartphones und Tablets ihrer Eltern. 
Um Fachkräften und Eltern einen Über-
blick über das bestehende Angebot an 
qualitätsgeprüften Apps und Kinderweb-
seiten zu ermöglichen, hat das Initiativ-
büro »Gutes Aufwachsen mit Medien« die 
Datenbank »Kindermedien« aufgebaut. 
Die Kinderwebseiten sind durch die Initi-
ativen Erfurter Netcode, Klick-Tipps oder 
bibernetz zertifi ziert. Sie sind auf Aktua-
lität geprüft und mit Praxistipps für pä-
dagogische Fachkräfte und Eltern verse-
hen. Weitere Informationen gibt es unter 
www.gutes-aufwachsen-mit-medien.de/. 

Medienkoffer für Flüchtlinge

Berlin. Der Verbund der Öff entlichen Bi-
bliotheken Berlins (VÖBB) hält ein neues 
Angebot bereit: Aus Mitteln des Pro-
gramms »Masterplan Integration und 
Sicherheit« des Landes Berlin wurden 
273 Koff er mit einer großen Auswahl 
an Medien für Gefl üchtete beschaff t. 
Das Angebot richtet sich an Flüchtlings-
heime, Unterkünfte, in der Flüchtlings-
hilfe engagierte Privatpersonen, Institu-
tionen, ehrenamtliche Initiativen, Schu-
len mit Willkommensklassen und andere 

Einrichtungen, die sich für Gefl üchtete 
einsetzen. Die rollbaren Hardcase-Koff er 
können samt Inhalt vor Ort in den zwölf 
Bezirkszentralbibliotheken sowie der 
Amerika-Gedenkbibliothek ausgeliehen 
werden. Jeder Bezirk sowie die Zentral- 
und Landesbibliothek Berlin verfügen 
über jeweils 15 Grundkoff er und 6 Lern-
koff er. Die Ausleihfrist beträgt 3 Monate. 

Stuart Hamilton wechselt nach 
Katar

Den Haag (Niederlande). Der Director 
of Policy and Advocacy des bibliotheka-
rischen Weltverbands IFLA, Stuart Ha-
milton, ist seit Ende März stellvertre-
tender Direktor der Nationalbibliothek 
in Katar. Hamilton war fast zehn Jahre 
für die IFLA tätig und leitete dabei zahl-
reiche internationale Lobby-Projekte für 
Bibliotheken.

Horizon Report 2017 erschienen

Hannover. Fokussierung auf Forschungs-
datenmanagement, verbesserter Zugang 
zu den Ressourcen der Bibliotheken und 
der Einsatz von Big-Data-Technologien 
zur Schaff ung stärker bedarfsorientier-
ter Bibliotheksangebote: Das ist eine 
Auswahl der 18 Themen, denen sich die 
dritte Ausgabe der Library Edition des 

Horizon Reports widmet. 75 internati-
onale Expertinnen und Experten haben 
für den »NMC Horizon Report 2017 Li-
brary Edition« relevante Themen aus-
gewählt, diskutiert und bewertet. Der 
englischsprachige Bericht stellt kurz-, 
mittel- und langfristigen Trends, Her-
ausforderungen und Entwicklungen in 
Wissenschaftlichen Bibliotheken vor.  

200 Teilnehmer bei Open 
Science-Conference

Kiel/Hamburg. Die ZBW – Leibniz-In-
formationszentrum Wirtschaft und der 
Leibniz-Forschungsverbund Science 2.0 
haben vom 21. bis 22. März nach Berlin 
zur Open Science Conference eingela-
den. Es kamen über 220 Teilnehmer aus 
34 Ländern, um sich mit den wissen-
schaftlichen und praktischen Dimensio-
nen der European Open Science Cloud 
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Jetzt kostenlos den Empfehlungskatalog 2017 bestellen – 
Alle Spiele mit Eignungsprüfung!
Alle bundesweiten Fortbildungen auch auf www.b-u-b-.de:
„Mit Sicherheit die besten Brettspiele 2017“

info@die-spieltruhe.de | Fon: 08822/948730 | Fax: 08822/9487329 | www.die-spieltruhe.de

Das Informationsportal für Spiel-Einkäufer
die-spieltruhe.de

Sie beziehen BuB nicht 
regelmäßig?

Bestellen Sie hier ganz unkom-
pliziert BuB als Abo und bleiben 
Sie ab sofort aktuell, umfangreich 
und vor allem hintergründig infor-
miert. Nutzen Sie die zahlreichen 

Features in der APP 
und lesen Sie BuB 
schon vor der Post-
auslieferung! Einfach 
QR-Code scannen.

Der aktuelle Horizon Report 
ist in der BuB-App zu fi nden.
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(EOSC) auseinanderzusetzen. Disku-
tiert wurden insbesondere vernetzte Inf-
rastrukturen für Forschungsdaten, Open 
Educational Resources und Anreizsys-
teme für Open Science. Auf der Tagung 
wurde unter anderem der Open Science 
Monitor der Europäischen Kommission 
vorgestellt. Anhand unterschiedlichster 
Indikatoren wird dort die Entwicklung 
von Open Science dargestellt.  

Rekord bei Zugriffszahlen

Koblenz. Das rheinland-pfälzische Di-
gitalisierungsportal dilibri war im Jahr 
2016 mit über 6,6 Millionen Zugriffen 
noch stärker gefragt als in den Jahren 
zuvor. Einen zusätzlichen Mehrwert 
ermöglicht das Portal über die neue 
Funktion der »Thematischen Samm-
lungen«.Dilibri ist die digitalisierte 
Sammlung von landeskundlichen Wer-
ken zu Rheinland-Pfalz sowie von Be-
ständen aus rheinland-pfälzischen Bi-
bliotheken. Begonnen wurde mit dem 
Digitalisierungsportal im Jahr 2008. 
Seitdem wurden circa 7 200 verschie-
dene Werke mit mehr als 1,35 Millio-
nen Seiten digitalisiert und unter www.
dilibri.de der Öffentlichkeit zur Verfü-
gung gestellt. 

Sprachatlas online

München. Die Bayerische Staatsbiblio-
thek München und die Universität Pas-
sau bringen in einem Kooperationspro-
jekt den »Sprechenden Sprachatlas von 
Niederbayern und dem angrenzenden 
Böhmerwald« online heraus. Das An-
gebot ist unter www.bayerische-landesbi 
bliothek-online.de/sprachatlas-nieder 
bayern abrufbar. Die rund 6 000 Ton-
dokumente aus 207 niederbayerischen 
und 22 tschechischen Orten wurden 
vom Lehrstuhl für Deutsche Sprachwis-
senschaft der Universität Passau über 
mehrere Jahre zusammengetragen. Die 
Bayerische Staatsbibliothek (BSB) inte-
grierte die Audiodateien in 32 digitale 
Karten, macht damit das Angebot über 
die Bayerische Landesbibliothek online 
der Öffentlichkeit zugänglich und si-
chert dessen Langzeitarchivierung.

Informationsangebote für die 
musikwissenschaftliche  
Spitzenforschung

München. Die Bayerische Staatsbibliothek 
(BSB) und die Sächsische Landesbiblio-
thek – Staats- und Universitätsbibliothek 
Dresden (SLUB) starten die zweite Phase 
»Fachinformationsdienst Musikwissen-
schaft« (FID Musikwissenschaft), ein von 
der Deutschen Forschungsgemeinschaft 

(DFG) mit 1,5 Millionen Euro geförder-
tes Projekt. Ziel ist die professionelle Be-
reitstellung relevanter Informationsange-
bote für die musikwissenschaftliche Spit-
zenforschung in Deutschland. 

In den kommenden drei Jahren 
bauen die BSB und die SLUB gemeinsam 
die schon vorhandenen Angebote des 
FID Musikwissenschaft weiter aus und 
fügen neue Angebote hinzu. Gemein-
sam werden die beiden Bibliotheken 

Hatice Akyün erhält  
Publizistenpreis der  
Deutschen Bibliotheken
Berlin. Der mit 5 000 Euro dotierte 
Publizistenpreis der Deutschen Bi-
bliotheken (Helmut-Sontag-Preis) 
geht in diesem Jahr an die freie Jour-
nalistin und Autorin Hatice Akyün. 
Die Preisverleihung durch den Deut-
schen Bibliotheksverband (dbv) und 
die WBG (Wissenschaftliche Buchge-
sellschaft) wird am 2. Juni im Rahmen 
der Abschlussveranstaltung des Bib-
liothekartages in Frankfurt am Main 
stattfinden.

Hatice Akyüns Bewerbung wurde 
von einer Jury, bestehend aus sechs 
Vertreterinnen und Vertretern der Bi-
bliotheks- und Berufsverbände sowie 
von Medien und Verlagen, ausgewählt.

In der der Jurybegründung heißt 
es: »Hatice Akyün ist eine Autorin, 
die ihren Themen mit viel Emotiona-
lität nachgeht. Sie hat ebenso wenig 
Angst vor einer kritischen Auseinan-
dersetzung wie vor dem persönlichen 
Betroffensein. Der biografische Bezug 
spielt in ihren Kolumnen, Feuilleton-
beiträgen und Romanen eine wichtige 
Rolle. Mit ihrem Feuilletonbeitrag ›Der 
Bus, mit dem ich die Welt entdeckte‹ 
schrieb sie eine Liebeserklärung an 
Bibliotheken, nimmt die Verantwort-
lichen aber auch in die Pflicht.«

Der Publizistenpreis der Deut-
schen Bibliotheken  würdigt Publizis-
ten, die das Bibliothekswesen durch 

herausragende Einzelbeiträge oder 
durch die Kontinuität sachgerechter 
Berichterstattung wirkungsvoll ge-
fördert haben. Er wird seit 1987 jähr-
lich verliehen. Die Initiative zur Preis-
verleihung geht auf die Anregung des 
ehemaligen dbv-Vorsitzenden Helmut 
Sontag (1934-1988) zurück. Seit 2010 
wird der Preis in Kooperation mit der 
WBG verliehen. In der Jury sind alle 
bibliothekarischen Verbände und die 
WBG vertreten. 

red 

Hatice Akyün bei der Recherche für ihre 
Reportage über den Duisburger Bücher-
bus. Foto: Stadtbibliothek Duisburg
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beispielsweise das Internationale Quel-
lenlexikon der Musik (RISM) weiterent-
wickeln, in dem zukünftig neben Mu-
sikhandschriften auch Musikdrucke de-
tailliert beschrieben werden sollen. Die 
BSB wird das Informationsportal »Virtu-
elle Fachbibliothek Musikwissenschaft« 
(www.vifamusik.de) weiter ausbauen, 
musikwissenschaftlich relevante Web-
seiten langzeitarchivieren und sich mit 
den Herausforderungen der Optical Mu-
sic Recognition (OMR) beschäftigen.

Büchereiangebote für  
Sprach-Kitas

Rendsburg. Mit dem Projekt »Mit Wor-
ten wachsen! Sprache durch Bilderbü-
cher entdecken« hat die Büchereizentrale 
Schleswig-Holstein ein Angebot entwi-
ckelt, das landesweit die Vernetzung von 
Büchereien und Kindertagesstätten im 
Bereich Sprachkompetenz stärken soll. 
Ziel ist es, Kinder in allen Lebensberei-
chen gezielt in ihrer Sprachentwicklung 

zu fördern. Das Vorhaben begleitet das 
Bundesprogramm »Sprach-Kitas. Weil 
Sprache der Schlüssel zur Welt ist« des 
Bundesministeriums für Familie, Se-
nioren, Frauen und Jugend. In Schles-
wig-Holstein gibt es bereits mehr als 100 
Kindertagesstätten, die aus dem Bundes-
programm gefördert werden. Die Öffent-
lichen Bibliotheken an diesen Standorten 
stehen den Einrichtungen als nachbar-
schaftliche Partnerinnen bei der Sprach-
förderung mit vielfältigen Medien und 
Kooperationsangeboten zur Seite. 

E-Learning-Angebote in  
Bibliotheken

Stuttgart. Im Zuge der Ausschreibung 
»Erhöhung der Weiterbildungsbetei-
ligung durch neue mediale Lernan-
gebote öffentlicher Bibliotheken« des 
Landesverbandes Baden-Württem-
berg im Deutschen Bibliotheksverband 
(dbv) konnten sich Öffentliche Biblio-
theken und Bibliotheksverbünde aus 

Baden-Württemberg im Herbst 2016 
um Fördermittel für den Betrieb eines 
eigenen E-Learning-Angebotes bewer-
ben. Wie der dbv berichtet, wurden die 
ausgeschütteten Mittel in Höhe von 
85 000 Euro vom Ministerium für Kul-
tus, Jugend und Sport Baden-Württem-
berg zur Verfügung gestellt. 120 Biblio-
theken sind mit ihren virtuellen Lern-
angeboten bereits gestartet.

Innovationspreis Berlin / 
Brandenburg

Wildau. Bis Ende Juni ist der mit 
10 000 Euro dotierte spartenübergrei-
fende »Innovationspreis für Bibliothe-
ken der Länder Berlin und Branden-
burg« ausgeschrieben. Aufgerufen sind 
alle KollegInnen, sich mit einem inno-
vativen Projekt zu beteiligen, das mit 
den zur Verfügung stehenden Mitteln 
umgesetzt werden kann. Weitere Infor-
mationen unter: http://bibliotheksfor 
schung.de/innovationspreis/

Die Verlage Bärenreiter und J.B.Metzler haben in Part-
nerschaft  mit Répertoire Internati onal de Litt érature 
Musicale (RILM) die Datenbank MGG Online erstellt. 
Bärenreiter und J.B.Metzler sind für die Inhalte ver-
antwortlich und sorgen dafür, dass MGG Online per-
manent aktualisiert und erweitert wird. Das Fachwissen 
von RILM hat wesentlich zum innovati ven Design und 
zur komfortabel bedienbaren Plattf  orm der Daten-
bank beigetragen.
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Tablet-Geräten

MGG Online ist nun als Probe- und Jahresabonnement 
erhältlich.
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